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Nachts im Rathaus: Polizeieinsatz wegen
störender Gruppen in Rastatt

In Rastatt mussten zwei Störenfriede nach mehrfachen
Platzverweisen in Gewahrsam genommen werden. Details

zum Vorfall hier.

02.08.2024 – 11:50

Polizeipräsidium Offenburg

Rastatt (ots)

Die Auswirkungen von Lärmbelästigung auf
die öffentliche Sicherheit

Die nächtliche Ruhe in Rastatt wurde kürzlich durch eine Gruppe
von Personen gestört, was nicht nur zu einem Polizeieinsatz
führte, sondern auch die Frage aufwirft, wie Lärmbelästigung die
Gemeinschaft beeinflusst. Am Donnerstagabend meldeten
Anwohner in der Kaiserstraße mehrere lautstarke Personen vor
dem Rathaus.

Der Polizeieinsatz im Detail

Als die Polizei gegen 23 Uhr eintraf, fanden sie drei Männer vor.
Ein 49-Jähriger verließ die Szene auf eigenen Wunsch, während
die beiden anderen schlichtend aufgefordert wurden, den
Innenstadtbereich zu verlassen. Dies geschah jedoch erst nach
wiederholten Aufforderungen und Unterstützung durch die
Beamten, was die Geduld der Polizeikräfte auf die Probe stellte.



Konfrontation mit dem Gesetz

Besonders auffällig war ein 45-jähriger Mann, der sowohl die
Beamten beleidigte als auch seine Identität nicht preisgeben
wollte. Solches Verhalten kann gravierende rechtliche
Konsequenzen nach sich ziehen, denn die Weigerung,
Personalien anzugeben, gilt als Ordnungswidrigkeit.

Wiederholte Störungen und Folgen

Ein weiterer Vorfall ereignete sich gegen 23:45 Uhr, als ein
69-Jähriger, der bereits zuvor in Erscheinung trat, auf dem
Marktplatz lautstark herumschrie und die Nachtruhe störte.
Trotz eines Platzverweises verließ er das Gebiet nicht sofort, was
die Polizeibehörden weiteres Eingreifen erforderte.

Die Entscheidung für Gewahrsam

Schließlich wurde entschieden, dass der stark alkoholisierte
Mann aufgrund seines renitenten Verhaltens über Nacht in einer
Polizeigewahrsamseinrichtung untergebracht werden musste.
Zur Erklärung: „Renitent“ bedeutet, sich widerspenstig zu
verhalten oder den Anweisungen nicht Folge zu leisten, was in
diesem Fall die Entscheidung der Polizei beeinflusste.

Die Relevanz solcher Vorfälle für die
Gemeinschaft

Diese Situation wirft ein Licht auf die Herausforderungen, denen
sich die Polizei in städtischen Gebieten gegenübersieht,
insbesondere wenn es um die Aufrechterhaltung der öffentlichen
Ordnung geht. Lärmbelästigung kann nicht nur die
Lebensqualität der Anwohner beeinträchtigen, sondern auch das
Image der Stadt negativ beeinflussen. Solche Vorfälle erfordern
oft eine enge Zusammenarbeit zwischen der Polizei und der
Gemeinde, um Lösungen zu finden, die die Lebensqualität aller
verbessern.



Die Polizei fordert Bürger auf, bei Sichtung von Störungen
unverzüglich zu handeln und die Behörden zu informieren, um
die Sicherheit und den Frieden in der Stadt zu gewährleisten.

Rückfragen bitte an:

Polizeipräsidium Offenburg
Telefon: 0781 – 211211
E-Mail: offenburg.pp.sts.oe@polizei.bwl.de
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